
ll.À^-àoO\

Stadtrat Eisenach
Fraktion der PDS
Karin May
Georgcnstraße 25
99817 Eisenach

Stadtverwaltung
Oberbürgermeister
Gerhard Schneider
Markt 2
998 17 Eisenach

À0¶.,S(clüGH lÜ?=l^Ö Ü

Eıı'\n:.:;§§GA_NGEN
|-|aup±. und Orgamsatıonsamt

22. NÜV. ZllÀlı
. . . . - - . . ı ı ı - I I*ı ı ~ ı ı ı ı . . ~ . . ı - . . ~ . ı ı ı ı › ı ~ I I'

Antrag

19.11.2004
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Unser Antrag aus der vorhergehenden Wahlperiode, in der Stedtfelder Straße auf dem
Gelände neben der Turnhalle eine Möglichkeit zum Fußballspielen für die Kinder und
Jugendlichen zu schaffen, wurde seinerzeit zwar mehrheitlich im Stadtrat beschlossen, jedoch
bis heute nicht umgesetzt.

Auch in diesem Sommer kam es zu vielen Beschwerden der Anwohner der Stedtfelder Straße,
deren Wohnungen von dem Lärm, der nun mal beim Fußballspielen entsteht, betroffen sind.

Wir stellen erneut den Antrag, eine Möglichkeit zum Fußballspielen ¿ír die Kinder zu
schaffen, da dass o.g. Gelände dazu geeignet und der Aufwand da¿ír nicht so hoch ist.

Begründung:

Die Grünfläche, auf der zur Zeit Fußball gespielt wird, ist von drei Wohnblöcken eingefasst.
Durch diese Konstellation verstärk sich der normale Lärm um ein vielfaches durch die
mehnnalige ReÀektion des Schalls. Selbst bei geschlossenem Fenster ist es zu laut in der
Wohnung. Besonders aufdringlich ist dass Ballgeräusch.
Hier muss Abhilfe geschaffen werden, zumal dies möglich ist. Verbotschilder aufzustellen,
wie geschehen, macht hier wenig Sinn.
Die Anwohner erwarten eine Antwort, die sowohl den Kindem als auch ihnen gerecht wird.

/7/ita,
Karin May
Fraktionsvorsitzende
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